
Konditionen der
FREIEN MENTORENKONFERENZ HAMBURG

Die Mentorierung erfolgt zeitlich befristet nach vorhe-
riger Absprache. Die Schule beauftragt den Mentor. 

Voraussetzung der Mentorierung ist neben der Einwilli-
gung aller Beteiligten eine Festlegung von Zielsetzung, 
Arbeitsumfang und Zeitrahmen. 

Die Finanzierung der Mentorierung übernimmt die 
Schule gemäß vorheriger Absprache.  

Alle Absprachen werden in einem entsprechenden Ver-
trag zusammengefasst. 

Kontakt zur
FREIEN MENTORENKONFERENZ HAMBURG

Bleickenallee 1
22763 Hamburg
Tel.: 040 - 41 00 99 3
Fax: 040 - 41 00 99 50

e-mail: mail@freiementoren.de
www.freiementoren.de

Beratung & Schulung 
von Waldorfpädagogen

Mitarbeiter der
FREIEN MENTORENKONFERENZ HAMBURG

In Hinblick auf die Berufung und Qualifizierung der 
Mentoren und die Durchführung der Mentorierung ar-
beitet die Freie Mentorenkonferenz Hamburg autonom. 

Die Freie Mentorenkonferenz Hamburg wird von den 
Hamburger Rudolf Steiner Schulen getragen. Sie ist 
ihnen finanziell und rechtlich über die Landesarbeitsge-
meinschaft verantwortlich.

FREIE MENTORENKONFERENZ HAMBURG

Bleickenallee 1  ·  22763 Hamburg  ·  Tel. 040 - 41 00 99 3

e-mail: mail@freiementoren.de  ·  www.freiementoren.de

Ansprechpartner der
FREIEN MENTORENKONFERENZ HAMBURG 
· Seminar für Waldorfpädagogik 
	 Tom Singer-Carpenter, Tel.: 040 - 678 33 40
	 e-mail: mail@waldorfseminar.de
· Rudolf Steiner Schule Hamburg-Altona
	 Gerrit de Jong Tel.:040 - 319 50 39 
	 e-mail: gdejong@waldorfschule-altona.de
· Rudolf Steiner Schule Hamburg-Bergedorf
	 Uwe Dombrowski, Tel.: 040 - 721 22 22
	 e-mail: steiner-schule-bergedorf@web.de
· Rudolf Steiner Schule Hamburg-Bergstedt
	 Peter Benkhofer, Tel.: 040 - 645 082 0 
	 e-mail: info@steinerschule-bergstedt.de
· Rudolf Steiner Schule Hamburg-Harburg
	 Maren Ritscher, Tel.: 040 - 796 26 71
	 e-mail: mail@rudolfsteinerschule-harburg.de
· Rudolf Steiner Schule Hamburg-Nienstedten
	 Evi Pfefferle, T.: 040 - 82 24 00 - 0
	 e-mail: mail@waldorfschule-nienstedten.de 
	 Hélène Hell, T.: 040 - 87 14 41
	 e-mail: mail@helenehell.de
· Rudolf Steiner Schule Hamburg-Wandsbek
	 Eugen Riesterer, Tel.: 040 - 645 89 50
	 e-mail: RSSFarmsen@t-online.de
· Kontakt Schleswig-Holstein
	 Lena von Dechend, Tel.: 04533 - 88 14
	 e-mail: l.v.dechend@t-online.de
	 Gebhard Nagel, Tel.: 04121 - 265 732
	 e-mail: gebhard.nagel@web.de
· Kontakt Niedersachsen	
	 Hannes Becker, Tel.: 05861 - 86 39
	 e-mail: info@rudolf-steiner-schule-lueneburg.de	



Aufgaben und Ziele der 
FREIEN MENTORENKONFERENZ HAMBURG

Die Freie Mentorenkonferenz Hamburg wendet sich 
an Pädagogen, die ihre erste Praxis an einer Wal-
dorfschule haben, und an erfahrene Lehrer, die ihr 
Unterrichtsfach wechseln oder trotz vorhandener 
Unterrichtserfahrung beraten werden möchten. 

Ziel der Zusammenarbeit ist es, die Eigenwahrneh-
mung der mentorierten Pädagogen zu schulen und 
ihnen eine methodische und didaktische Handrei-
chung zu geben. 

Die Beratung erstreckt sich auf Hilfestellungen bei 
der Unterrichtsvorbereitung, bei pädagogischen 
Arbeitssituationen und zahlreichen Aspekten der 
Nachbereitung. 

Arbeitsweise der 
FREIEN MENTORENKONFERENZ HAMBURG

Die Mitarbeiter der Freien Mentorenkonferenz 
Hamburg begleiten den Mentorierten durch 
Hospitation im Unterricht mit anschließendem 
Beratungsgespräch und durch pädagogische wie 
fachdidaktische Unterstützung. 

Zur Vertiefung der Arbeit und zum Austausch 
mit Kollegen bietet die Freie Mentorenkonferenz 
Hamburg in Kombination mit mindestens zwei 
Beratungen fachübergreifend Kolloquien für 
Berufsanfänger an.

In vier über das Schuljahr verteilten Kolloquien 
gehen die Mitarbeiter der Freien Mentorenkonfe-
renz in themenorientierten Seminaren und Ge-
sprächsgruppen auf die Erfahrungen und Fragen 
der Berufsanfänger ein.

Die Mentoren der 
FREIEN MENTORENKONFERENZ HAMBURG

Die Freie Mentorenkonferenz Hamburg ersetzt nicht 
die schulinternen Mentoren, sondern ergänzt sie. 

Die Mentoren sind speziell ausgebildet und arbeiten 
als Waldorfpädagogen oder sind pensionierte Wal-
dorflehrer. 

Die Auswahl des Mentors erfolgt bei Einzelberatung 
nach Absprache mit der Freien Mentorenkonferenz 
Hamburg und dem Mentorierten. 

Um eine fundierte Vertrauensbasis zwischen Mentor 
und Mentoriertem zu gewährleisten berät die Freie 
Mentorenkonferenz Hamburg nicht die Schule und 
teilt die Eindrücke nur dem Mentorierten mit. 


